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Weihe-Gebete zur täglichen Weihe an das Makellose Herz MARIAS 
als einen der größten Rettungsanker 

 
Im folgenden befinden sich verschiedene Weihe-Gebete als Auswahlmöglichkeit. Es sind 
Weihe-Gebete aus dem Buch mit den Botschaften an Stefano Gobbi, welche die Marianische 
Priesterbewegung anbietet, aber auch direkt von GOTT oder MARIA offenbarte Gebete für unsere 
Weihe. Man kann sich bei der Verwendung ganz vom Herzensgefühl leiten lassen, was wir zu 
welcher Zeit beten sollten. Aber wir sollten die Mutter GOTTES auch dabei immer nach dem 
Göttlichen Willen fragen. 
Es kam mir in den Sinn, daß man die langen Gebete vielleicht einmal im Monat an einem 
Sühne-Samstag als Tag der Mutter GOTTES am 1. Samstag im Monat betet, während man die 
kürzeren Gebete täglich verwendet und sie auch bald auswendig gelernt hat. 
 

für Priester der Marianischen Priesterbewegung 
 

Wie bei der Priesterweihe soll der Priester sich vor GOTT in größter 
Demut und Ehrfurcht in den Staub werfen. Diese Forderung GOTTES 
wurde einem befreundeten Priester, Andreas aus Rumänien, zuteil. 
 
Unsere Liebe Frau von Fatima, Mutter der Barmherzigkeit, Königin 
des Himmels und der Erde, Zuflucht der Sünder, wir, die wir Deiner 
MARIANISCHEN PRIESTERBEWEGUNG angehören, berufen die 
Schar Deiner Priester zu bilden, weihen uns heute in ganz besonderer 
Weise Deinem Unbefleckten Herzen. 

Mit diesem Weiheakt wollen wir mit Dir und durch Dich alle Verpflichtungen erfüllen, die wir 
mit unserer Taufe und Priesterweihe übernommen haben. 
Wir verpflichten uns ebenso, jene innere Umkehr in uns vorzunehmen, die uns von jeder 
menschlichen Anhänglichkeit an uns selbst, an eigene berufliche Ehre, an Bequemlichkeit und an 
angenehme Kompromisse mit der Welt loslöst, um - wie Du - ganz bereit zu sein, immer den 
Willen GOTTES zu erfüllen. 
Indem wir Dir, liebe und Barmherzige Mutter, unser Priestertum anvertrauen, damit Du in dieser 
entscheidenden Stunde weltweiter Bedrängnis nach Deinen Heilsplänen darüber verfügen kannst, 
verpflichten wir uns, dieses ganz nach Deinen Wünschen zu leben. Dabei wollen wir besonders 
einen wahren Geist des Gebets und der Buße pflegen, das heilige Meßopfer 
würdig feiern, das Stundengebet verrichten und täglich den Rosenkranz 
betrachtend beten. Auch werden wir die Heilige Messe jeden ersten 
Monatssamstag Dir zu Ehren aufopfern.  
Wir wollen uns um eine religiöse und strenge Lebensweise bemühen für alle 
zur Festigung und Erbauung. Wir versprechen Dir auch vollkommene Treue 
zum Evangelium, dessen ganzheitliche und mutige Künder wir immer sein 
wollen - selbst bis zum Blutvergießen -, und Treue zur Kirche, für deren 
Dienst wir geweiht worden sind. Vor allem wollen wir mit dem Heiligen 
Vater und der Hierarchie verbunden sein durch entschlossene Zustimmung zu 
allen Weisungen des Papstes, um dem Kampf gegen das Lehramt, der das 
Fundament der Kirche bedroht, einen Damm entgegen zu stellen. 

Unter Deinem Mütterlichen Schutz wollen wir die Apostel der heute so 
notwendigen Gebets- und Liebeseinheit zugunsten des Papstes sein, für 
den wir Deinen besonderen Schutz erflehen. 
Auch versprechen wir Dir, die uns anvertrauten Gläubigen zu einer 
erneuerten vertieften Hingabe an Dich zu führen. Da die Gottlosigkeit sehr 
vielen Gläubigen den Glauben geraubt hat, die Entweihung bis in den 
heiligen Tempel GOTTES eingezogen ist und sogar viele unserer 
priesterlichen Mitbrüder nicht verschont hat, da das Böse und die Sünde 
immer mehr die Welt überfluten, wagen wir vertrauensvoll die Augen zu Dir 
zu erheben, Du Mutter von JESUS und unsere Barmherzige und mächtige 
Mutter, und bitten Dich jetzt erneut um die Rettung aller Deiner Kinder, o 
gütige, o milde, o süße Jungfrau MARIA!  (mit kirchlicher Druckerlaubnis) 
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für Ordensleute und Laien als Helfer der Marianischen Priesterbewegung  
 

Jungfrau von Fatima, Mutter der Barmherzigkeit, Königin des 
Himmels und der Erde, Zuflucht der Sünder, wir alle, die wir die 
MARIANISCHE PRIESTERBEWEGUNG befürworten und fördern, 
weihen uns in besonderer Weise Deinem Unbefleckten Herzen. 
Mit diesem Weiheakt erneuern wir mit Dir und durch Dich alle 
Taufgelübde und verpflichten uns, die vom Evangelium geforderte 
innere Umkehr zu vollziehen, uns von der Eigenliebe loszulösen 
und keine Kompromisse mit der Welt zu eingehen, damit wir ganz zu 
Deiner Verfügung stehen und wie Du stets den Willen des 

Himmlischen VATERS erfüllen.  
Außerdem vertrauen wir Dir, gütigste und mildreichste Mutter, unser ganzes Sein und unsere 
christliche Berufung an. In dieser Entscheidungsstunde, die schwer über der Welt lastet, bist Du das 
Zeichen des Heils. Wir wollen unser Leben nach Deinen Wünschen ausrichten im Geist der 
Buße und des Gebetes. Wir wollen mit Eifer das heilige Meßopfer mitfeiern, apostolisch 
wirken, täglich andächtig den Rosenkranz beten und entsprechend dem Evangelium ein 
opferfreudiges Leben führen, fähig zu Verzicht und Sühne. Wir wollen aller Welt ein Beispiel 
christlicher Tugend und Reinheit vorleben. Mitten in der vielfachen 
Auflehnung gegen das päpstliche Lehr- und Hirtenamt, das Fundament der 
Kirche, versprechen wir, dem Heiligen Vater die Treue zu halten, vereint 
mit den ihm verbundenen Bischöfen und Priestern. 
 
Unter Deinem Mütterlichen Schutz wollen wir die Apostel der heute so 
notwendigen Gebets- und Liebesgemeinschaft für unseren Papst sein und 
erflehen für ihn Deinen besonderen Schutz. 
Auch versprechen wir Dir, für alle Seelen zu beten und - soweit es uns 
möglich ist - Menschen, die uns begegnen, immer Dir zuzuführen und 
zu einer echten Verehrung Deines Herzens zu bewegen. 
Da die Gottlosigkeit sehr vielen Gläubigen den Glauben geraubt hat, die 
Entweihung bis in den heiligen Tempel GOTTES eingezogen ist, das Böse 
und die Sünde immer mehr die Welt überfluten, wagen wir vertrauensvoll die Augen zu Dir zu er-
heben, Du Mutter von JESUS und unsere mächtige und Barmherzige Mutter, und bitten Dich jetzt 
erneut um die Rettung aller Deiner Kinder - o gütige, o milde, o süße Jungfrau MARIA!  (mit 
kirchlicher Druckerlaubnis) 
 

Weihe-Akt der Jugendlichen an MARIA  
(im Geist der Marianischen Priesterbewegung) 

 
Jungfrau von Fatima, meine so sehr geliebte Mutter, ich gehöre dem 
Helferkreis der Marianischen Priesterbewegung an und weihe mich 
heute in ganz besonderer Weise Deinem UNBEFLECKTEN HERZEN. 
Mit diesem feierlichen Akt schenke ich Dir mein ganzes Leben, mein 
Herz, meine Seele, meinen Leib und vor allem diesen Abschnitt meiner 
Jugend, den ich gerade durchlebe. 
FÜHRE MICH auf den Weg, den uns JESUS gezeigt hat: den Weg der 
Liebe, der Güte und der Heiligkeit. 

HILF MIR, mich von der Sünde, dem Bösen und dem Egoismus fernzuhalten und der Versuchung 
zur Gewalt und Unreinheit und zur Droge zu widerstehen. 
ICH VERSPRECHE DIR, häufig zu beichten und JESUS als geistige Nahrung für mein Leben in 
meinem Herzen zu empfangen, die Gebote GOTTES zu halten, den Weg der Liebe und der 
Reinheit zu gehen und jeden Tag den Rosenkranz zu beten. Ich will Zeuge der Einheit sein durch 
eine große Liebe zum Papst, zu meinen Bischöfen und Priestern. 
Ich liebe Dich, Du meine gütigste Mutter, und schenke Dir meine Jugend für den Triumph Deines 
UNBEFLECKTEN HERZENS in der ganzen Welt. Amen. 



3 
 

Weihe an die Vereinten Herzen von JESUS und MARIA 
(Göttliches Gebet, gegeben an Maureen Sweeney‐Kyle, USA) 

 
„Ihr überaus kostbaren Vereinten Herzen von JESUS und 
MARIA, bereitwillig weihe ich mich euch heute. Euch übergebe 
ich mich ganz und gar, mein Inneres und mein Äußeres. Laßt 
mein Leben ein ständiger Lobpreis auf eure Heiligsten Herzen 
sein. Nehmt die Siege und die Niederlagen dieses Augenblicks in 
Eure Herzen auf. Benutzt sie nach eurem Heiligen Willen, um 
den Triumph Eures Königtums rasch zu verwirklichen. Amen.“  

Gnadenbild (siehe www.barmherzige‐liebe.com) 
 

Weihe an die Flamme der Heiligen LIEBE 
(Göttliches Gebet, gegeben an Maureen Sweeney‐Kyle, USA) 

 
„Unbeflecktes Herz MARIAS, demütig bitte ich Dich, mein Herz in die Flamme der Heiligen 
LIEBE zu versenken. Sie ist die geistige Zuflucht der ganzen Menschheit. Siehe nicht auf meine 
Fehler und Verfehlungen, sondern gewähre, daß alle meine Sünden durch diese reinigende Flamme 
verzehrt werden. 
Durch die Heilige LIEBE hilf mir, in jedem Augenblick geheiligt zu werden. 
Mit dieser Bitte verbinde ich die Hingabe meiner Gedanken, Worte und 
Handlungen an Dich, liebe MUTTER. Nimm mich und benütze mich nach 
eurem Willen zu Deinem Wohlgefallen. Erlaube mir, Dein Werkzeug für die 
Welt zu sein, zur größeren Ehre GOTTES und für Deine siegreiche Herrschaft. 
Amen.“ 
 

Weihe unserer Wohnung an das Unbefleckte Herz MARIAS 
(Göttliches Gebet, gegeben an Maureen Sweeney‐Kyle, USA)  

„MARIA, meine Mutter, meine Burg, meine Festung als sichere Zuflucht. 
Du Zuflucht der Heiligen LIEBE, heilige diese Wohnung durch die 
Heilige LIEBE. Öffne jedes Herz, das hier wohnt für die Heiligkeit. 
Führe uns den Pfad der Heiligkeit.  
Besiege alles Böse, sei es eine unbekannte Macht innerhalb dieser Mauern, eine schlechte 
Gewohnheit oder eine ungeordnete Bindung. Amen.“ 
 

Weihe-Gebet von JESUS in den USA an 2 Frauen 
 

„O MARIA, Allerheiligste und Unbefleckte MUTTER GOTTES, MUTTER von JESUS, unseres 
Opfer-Hohenpriesters, wahren Propheten und einzig wahren Königs, zu Dir komme ich als 
Vermittlerin aller Gnaden, denn dies bist Du wahrhaftig. O Quelle aller Gnade, o lieblichste aller 
Rosen, allerreinste Quelle, Unbefleckter Brunnen jeglicher Gnaden GOTTES, nimm Mich in Dein 
Herz  auf, Allerheiligste MUTTER. 
Stelle Mich und alle Meine Anliegen der Allerheiligsten DREIFALTIGKEIT vor, damit sie, 
nachdem sie vor Ihr durch Deine Hände gereinigt und geheiligt worden sind, wieder durch Dich als 
Gnaden und Segen zu mir gelangen. Ich schenke und weihe Mich Dir, MARIA, Du Vermittlerin 
aller Gnaden, damit JESUS, unser einziger wahrer Mittler, welcher der KÖNIG aller Völker ist, in 
allen Herzen regieren möge. Amen.“   

Dieses Weihegebet ließ JESUS durch eine Seiner Dienerinnen aus den USA niederschreiben. 
 

Weihe der Familie an die Vereinten Herzen von JESUS und MARIA 

(Göttliches Gebet, gegeben an Maureen Sweeney‐Kyle, USA) 
 
„Heilige und Vereinte Herzen von JESUS und MARIA, Ihr seid eins in Eurer Sehnsucht nach dem 
Heil, der Heiligung und der Heiligkeit jeder Seele. Wir bringen euch unsere Familie ganz dar und 
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weihen sie euch, weil wir Euren Sieg in unseren Herzen und in der Welt wünschen. Wir bekennen die 
Vollkommenheit Eurer Barmherzigkeit in unserer Vergangenheit, glauben an das überfließende Maß 

Eurer Fürsorge und Vorsehung in der Zukunft und anerkennen die 
absolute Majestät des Göttlichen Willens des VATERS in jedem 
Augenblick. Wir sehnen uns danach, an dem Triumph Eures 
Königtums teilhaben zu können, das in diesem und jedem Augenblick 
durch unser JA zur Heiligen und Göttlichen LIEBE beginnt. Mit Hilfe 
Eurer Gnade wollen wir diese Weihe in jedem Augenblick und in 
unserer Zukunft leben. Dadurch werden wir im Sieg mit Euch vereint 
sein, Ihr geliebten Herzen von JESUS und MARIA. Amen.“ 
 

Weihe der Ehe an die Vereinten Herzen als Bollwerk gegen die Zerstörungswut des Satans 
und seiner menschlichen Handlanger 

(Göttliches Gebet, gegeben an Maureen Sweeney‐Kyle, USA) 
 
„Ihr Heiligsten und Vereinten Herzen von JESUS und MARIA, wir weihen Euch heute 
unsere Ehe in diesem gegenwärtigen Augenblick. Durch diese Weihe wollen wir unsere 
Herzen Eurem Sieg übergeben. Vereint mit Euch suchen wir Euren Schutz und Eure 
Fürsorge. Laßt unsere Liebe zu Euch und zueinander mit jedem Atemzug wachsen. 
Bekleidet unsere Herzen königlich mit dem Göttlichen Willen des Ewigen VATERS. Helft 
uns, in der Heiligkeit zu wachsen in und durch Eure Vereinten Herzen. Amen.“  
 
„Verbreite dieses Weihegebet. Es trägt viele Gnaden in sich. Es wird 
die Seelen, die der Ehe überdrüssig geworden sind, stärken. Es wird 
den Eifer in den Herzen vermehren. Es wird die Ungläubigen, die das 
Gebet mitbeten, bekehren.“ (12. Juli 1996 durch Maureen Sweeney‐Kyle) 
 
„Himmlischer VATER, ich übergebe Dir heute meinen Willen und mein Herz. 
Ich bitte Dich um Deine Gnade für alle meine Gedanken, Worte und Werke. 
Halte mich ganz fest am Herzen Deines Göttlichen Willens, so daß ich Dir 
niemals mehr mißfalle. Gewähre mir Deine Barmherzigkeit in allen meinen Nöten. Amen.“  
 
Unsere LIEBE FRAU durch Maureen Sweeney Kyle am 2. Dez. 1996:   

„Bete dieses Gebet von Herzen, und Deine Bitte wird dir gewährt.“ 
 

„Ich möchte, daß die Familien das Bild Unserer Vereinten Herzen 
verehren, denn dadurch bekommt ihr die Gnade, vereint zu bleiben 
und heilig zu werden.  
 

Die Ehen, die Unseren Vereinten Herzen geweiht sind,  
werden nicht aufgelöst. 

 
Ich gewähre euch heute die Gnade, daß die Seelen diesen Weg 
annehmen. Wir geben jetzt den Segen Unserer Vereinten Herzen.“ 
(JESUS durch Maureen am 14. September 1996)  

 
Weihe an die Göttliche Liebe, an JESUS 

(Göttliches Gebet, gegeben an Maureen Sweeney‐Kyle, USA) 
 
Mein JESUS, Du bist die Göttliche Liebe selbst. Dir weihe ich mich ganz. In und durch diese Weihe 
vereinige ich meine Seele mit der Göttlichen Liebe. Ich bin mir bewußt, dadurch ein Märtyrer der Liebe zu 
werden. JESUS, ich entscheide mich dafür, im gegenwärtigen Augenblick nur danach zu trachten, Dir zu 
gefallen. Deswegen übergebe ich Dir meine Gesundheit, mein Aussehen und auch meine Annehmlichkeiten 
und Vorlieben. Durch diese Hingabe erbitte ich den Sieg der Göttlichen Liebe in jedem Herzen. Mein süßer 
JESUS, finde in jedem Augenblick und bei jedem Atemzug mein „Ja" zum Göttlichen Willen des VATERS 
eingeschlossen in dieser Hingabe an die Göttliche Liebe. 
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Ich suche nichts von dem, was Du nicht willst, daß ich es suche. Ich liebe keine Person, keinen Ort und 
keinen Gegenstand, es sei denn, Du wünscht es. Ich umarme jedes Kreuz, das Du zuläßt, und schätze jede 
Gnade, die Du mir anbietest. Amen. 
 

Weiheakt an die Barmherzige Liebe der Therese von Lisieux 
Weihe meiner selbst als Ganzbrandopfer an die Barmherzige Liebe des lieben GOTTES 

 '  

O mein GOTT, glückselige Dreifaltigkeit! Ich verlange danach, Dich zu lieben, dahin zu wirken, 
daß Du geliebt wirst, und an der Verherrlichung der heiligen Kirche zu arbeiten, indem ich die 
Seelen rette, die auf der Erde sind, und jene befreie, die im Fegfeuer leiden. Ich verlange danach, 
Deinen Willen vollkommen zu erfüllen und zu der Stufe der Herrlichkeit zu gelangen, die Du mir in 
Deinem Reiche bereitet hast. Mit einem Wort: Ich verlange danach, heilig zu werden, aber ich fühle 
meine Ohnmacht und ich bitte Dich, o mein GOTT, sei Du selbst meine Heiligkeit. 
Da Du mich so sehr geliebt hast, daß Du mir Deinen einzigen Sohn gabst, damit Er mein Erlöser 
und mein Bräutigam sei, so sind auch die unendlichen Schätze Seiner Verdienste mein. Ich bringe 
sie Dir freudig dar und flehe Dich an, nicht anders auf mich zu schauen als durch das Antlitz von 
JESUS und in seinem von Liebe brennenden Herzen. 
 

Ich bringe Dir ferner die Verdienste aller Heiligen im Himmel und auf der 
Erde dar, ihre Liebesakte und jene der heiligen Engel; endlich biete ich Dir an, 
o glückselige Dreifaltigkeit, die Liebe und die Verdienste der Heiligen 
Jungfrau, meiner geliebten Mutter. Ihr überlasse ich meine Opfergabe mit der 
Bitte, sie Dir darzubringen. Ihr Göttlicher Sohn, mein vielgeliebter Bräutigam, 
hat uns in den Tagen seines irdischen Lebens gesagt: „Alles, worum ihr 
Meinen VATER in Meinem Namen bitten werdet, wird Er euch geben." So 
bin ich gewiß, daß Du meine Wünsche erhören wirst; ich weiß es, o mein 
GOTT, je mehr Du geben willst, um so mehr steigerst Du das Verlangen.  
Ich fühle in meinem Herzen unermeßliche Wünsche, und mit Vertrauen 
bitte ich Dich, von meiner Seele Besitz zu ergreifen. Ach, ich kann die 
Heilige KOMMUNION nicht so oft empfangen, wie ich es möchte; aber, 

HERR, bist Du nicht allmächtig? Bleibe in mir wie im TABERNAKEL; entferne Dich nie von 
Deiner kleinen Hostie. 
Über die Undankbarkeit der Bösen möchte ich Dich trösten, und ich 
flehe Dich an: Nimm mir die Freiheit weg, Dir zu mißfallen. Wenn ich 
zuweilen aus Schwachheit falle, so möge Dein Göttlicher Blick mich 
sofort wieder reinigen, alle meine Unvollkommenheiten verzehren, dem 
Feuer gleich, das alles in Feuer verwandelt. 
 
Ich danke Dir, o mein GOTT, für alle Gnaden, die Du mir gewährt hast, 
ganz besonders dafür, daß Du mich durch die Feuerprobe des Leidens 
hast hindurchgehen lassen. Mit Freude werde ich Dich am Jüngsten Tage 
betrachten, wenn Du das Zepter des Kreuzes tragen wirst. Da Du mich 
gewürdigt hast, an diesem so kostbaren Kreuz Anteil zu haben, hoffe ich, 
im Himmel Dir ähnlich zu sein und an meinem verklärten Leibe die geheiligten Wundmale Deines 
Leidens erglänzen zu sehen ... 
Nach der Verbannung auf der Erde hoffe ich, mich in der Heimat an Dir zu erfreuen. Aber ich will 
keine Verdienste für den Himmel anhäufen; ich will einzig um Deiner Liebe willen arbeiten, in der 
alleinigen Absicht, Dich zu erfreuen, Dein heiligstes Herz zu trösten und Seelen zu retten, die Dich 
ewig lieben werden. 
Am Abend dieses Lebens werde ich mit leeren Händen vor Dir erscheinen, denn ich bitte Dich 
nicht, HERR, meine Werke zu zählen. In Deinen Augen sind alle unsere Gerechtigkeiten befleckt. 
Ich will mich also mit Deiner eigenen Gerechtigkeit bekleiden und von Deiner Liebe Dich als 
meinen ewigen Besitz empfangen. Ich will keinen anderen Thron und keine andere Krone als Dich, 
o mein Vielgeliebter. In Deinen Augen ist die Zeit nichts, ein einziger Tag ist wie tausend Jahre. Du 
kannst mich also in einem Augenblick vorbereiten, vor Dir zu erscheinen. 
Um in einem Akt vollkommener Liebe zu leben, weihe ich mich als Ganzbrandopfer Deiner 
Barmherzigen Liebe und bitte Dich, mich unablässig zu verzehren, die in Dir beschlossenen Ströme 
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unendlicher Zärtlichkeit in meine Seele überfließen zu lassen, damit ich eine 
Märtyrerin Deiner Liebe werde, o mein GOTT. 
Möge dieses Martyrium, nachdem es mich vorbereitet hat, vor Dir zu 
erscheinen, mir endlich den Tod geben und meine Seele sich ohne Verzug 
aufschwingen in die ewige Umarmung Deiner Barmherzigen Liebe. 
Mit jedem Schlag meines Herzens, o mein Vielgeliebter, will ich diese 
Weihe unzählige Male erneuern, bis ich, wenn die Schatten aufgelöst sein 
werden, Dir von Angesicht zu Angesicht meine Liebe ewig beteuern darf ... 
Marie, Francoise, Therese vom Kinde Jesu und vom heiligen Antlitz rel. carni. ind. 

Fest der Allerheiligsten Dreifaltigkeit, den 9. Juni im Jahre des Heils 1895 
 

Botschaft zur Bedeutung der Weihe - Bologna, 13. Mai 1992  
- Jahrestag der ersten Erscheinung in Fatima 

 
» (…) Damals habe Ich vorausgesagt, daß eine Zeit kommen wird, in der wahre Glaube verloren 
gehen und sich der Glaubensabfall überall in der Kirche ausbreiten wird. Ihr lebt jetzt diese Zeit, 
die Ich vorausgesagt habe. Ihr seid das Zeichen Meiner Gegenwart in der Zeit der Läuterung und 
der großen Bedrängnis. In der Tat rufe Ich euch auf, an Meinem Werk der Marianischen 
Priesterbewegung teilzunehmen, die Ich selbst über die ganze Erde verbreitet habe, um die Mir 
geweihten Söhne in starke Zeugen des Glaubens und mutige Apostel der Wahrheit zu 
verwandeln. 
Deshalb bilde Ich euch zur größten Treue zu CHRISTUS heran und fordere euch auf, das 
Evangelium wortgetreu zu leben und zu predigen, und zwar in großer Einheit mit dem Papst, dem 
JESUS die Aufgabe übertragen hat, seine Kirche im wahren Glauben zu erhalten. So werdet ihr zur 
tatkräftigen Hilfe, die Ich gegen das große Übel der Untreue und des Abfalls vom Glauben anbiete. 
 
Damals habe Ich vorausgesagt, daß eine Zeit des Krieges und der Verfolgung der Kirche und des 
Heiligen Vaters kommen wird wegen der Ausbreitung des theoretischen und des praktischen 
Atheismus und des Aufstands der Menschheit gegen GOTT und Sein Gesetz. 
Ihr seid das Zeichen Meiner Gegenwart in dieser Zeit, der Tat bitte Ich euch, auf dem Weg zu 
gehen, den Ich euch selbst in diesen Jahren mit den Botschaften vorgezeichnet habe, die dem 
Herzen dieses Meines kleinen Sohnes zuteil geworden sind, damit ihr zur Verherrlichung des 
Himmlischen VATERS leben könnt, in vollkommener Nachfolge Meines Sohnes JESUS und in 
Fügsamkeit gegenüber dem heiligmachenden Wirken des HEILIGEN GEISTES. 
 
So könnt ihr heute ein tapferes Zeugnis der Liebe und Hoffnung, des Glaubens und der 
Gerechtigkeit, der Demut und der Reinheit ablegen. Ihr werdet zur tatkräftigen Hilfe, die Ich gegen 
das große Übel des Materialismus und des Hedonismus, der Selbstsucht des Hochmuts, des 

Neides und der Unreinheit anbiete. 
Damals habe Ich. die Strafe vorausgesagt, aber auch, daß am Ende Mein 
Unbeflecktes Herz seinen Triumph feiern wird. Ihr seid das Zeichen 
Meiner Gegenwart in der Zeit schmerzlichen Prüfung, die den Triumph 
meines Unbefleckten Herzens in der Welt vorbereitet.  
 
In der Tat rufe Ich durch Meine Marianische Priesterbewegung alle 

Meine Kinder auf, sich Meinem Herzen zu weihen 
 
überall Zönakel des Gebets unter den Priestern, den Gläubigen, den 
Kindern, den Jugendlichen und in den Familie verbreiten. Auf diese 

Weise ist es Mir möglich, eine große Macht Fürbitte und der Sühne zu bekommen und selbst 
einzuschreiten, um den Wandel im Herzen Meiner armen sündigen Kinder herbeizuführen; so 
arbeite Ich täglich am Triumph Meines Unbefleckten Herzens. 
Je größer dieser Mein Mütterlicher Triumph in den Herzen und Seelen Meiner Kinder in stets 
wachsender Zahl wird, desto weiter entfernt sich die Strafe von euch, und JESUS kann die 
Ströme Seiner Göttlichen Barmherzigkeit auf die Welt herabfließen lassen. 
Deshalb fordere Ich euch heute alle auf, Mir, eurer Himmlischen Mutter, zu folgen, die Ich vom 
Himmel herabsteige, um selbst in dieser Zeit zu eurer Rettung und sicheren Erlösung zu werden.« 


